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See the notice on TED website

561943-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Arbeiten für Wasserversorgungsrohrleitungen – Umverlegung von Ver- und 
Entsorgungsleistungen im Bereich des Baufeldes - Evangelisches Amalie Sieveking-
Krankenhaus
OJ S 155/2026 13/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Ev. Amalie Sieveking-Krankenhaus gGmbH
E-Mail: info@amalie.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umverlegung von Ver- und Entsorgungsleistungen im Bereich des Baufeldes - 
Evangelisches Amalie Sieveking-Krankenhaus
Beschreibung: Das Evangelische Amalie Sieveking-Krankenhaus gGmbH plant östlich der 
vorhandenen Krankenhausbebauung den Bau eines unterkellerten Funktions- und 
Stationsbereiches als Erweiterungsbau des Krankenhausstandortes. Für die Herstellung des 
Erweiterungsbaus ist zunächst der Rückbau der im Baufeld befindlichen Bestandsbebauung 
(Apotheke) erforderlich. Darüber hinaus befinden sich innerhalb des geplanten Baufeldes 
bestehende Ver- und Entsorgungsleistungen, die vor Beginn der Rohbauarbeiten außer 
Betrieb zu nehmen, zurückzubauen bzw. umzuverlegen sind. Zur Sicherstellung des 
Krankenhausbetriebs sind einzelne Leistungsabschnitte während der Bauzeit provisorisch 
umzubinden und bis zur Herstellung der endgültigen Leistungsführung in Betrieb zu halten.
Kennung des Verfahrens: 556fa848-f68b-41bf-9850-9fa0824107df
Interne Kennung: EASK 0324_HOC 1.0_Umverlegung von Grundleitungen
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Bitte reichen Sie zu der Angebotsabgabe sämtliche 
geforderten Unterlagen ein.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232150 Arbeiten für Wasserversorgungsrohrleitungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45232121 Bau von Bewässerungsrohrleitungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Haselkamp 33  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22359
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/561943-2026
mailto:info@amalie.de
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2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DBTMQFP#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Für weitere Informationen wird auf das Formblatt 
"04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Für 
weitere Informationen wird auf das Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Für weitere Informationen wird auf das Formblatt 
"04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.
Betrug: Für weitere Informationen wird auf das Formblatt "04. Eigenerklärung 
Eignung_FB124" verwiesen.
Korruption: Für weitere Informationen wird auf das Formblatt "04. Eigenerklärung 
Eignung_FB124" verwiesen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Für weitere Informationen wird auf 
das Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Für weitere Informationen wird 
auf das Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Für 
weitere Informationen wird auf das Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: Für weitere Informationen wird auf das Formblatt "04. Eigenerklärung 
Eignung_FB124" verwiesen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Eigenerklärung: Angabe zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein 
Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser 
Unternehmen nicht in Liquidation befindet. Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf 
Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. Für weitere Informationen wird auf das 
Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Für weitere 
Informationen wird auf das Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umverlegung von Ver- und Entsorgungsleistungen im Bereich des Baufeldes - 
Evangelisches Amalie Sieveking-Krankenhaus
Beschreibung: In dieser Ausschreibung werden sämtliche Arbeiten abgefragt, die für den 
Anschluss des Erweiterungsbaus an das bestehende Schmutz- und Regenwassersystem 
erforderlich sind. Dazu gehören: - die Um- und Neuverlegung von Grund- und 
Anschlussleitungen für Schmutz- und Regenwasser sowie die Herstellung von 
entwässerungstechnischen Anlagen wie Schachtbauwerke für Schmutz- und Regenwasser, 
Entwässerungsrinnen und Hof- und Bodeneinläufe, - die Änderung der Regenwassereinleitung 
in ein im nördlichen Bereich des Krankenhausgrundstücks vorhandenes 
Regenrückhaltebecken durch den Einbau einer Retentionsanlage mit vorgeschalteter 
Sedimentationsanlage und eines Drosselschachtes - der Einbau einer Dränage im 
Wirtschaftshof - der Rückbau der außerhalb der Baugrube gelegenen Bestandsleitungen und -
schächte für Schmutz- und Regenwasser (Abbruchplan, vgl. Anlage 6) - die mit dem Rückbau 
des bestehenden Entwässerungssystems einhergehende bauzeitliche Ableitung von 
bestehenden Schmutz- und Regenwasserleitungen. Darüber hinaus wird für die Trinkwasser- 
und Stromversorgung des Erweiterungsbaus die Verlegung von Leerrohrpaketen im 
vorhandenen Wirtschaftshof sowie eine Trinkwasserleitung abgefragt. Bestandteil dieser 
Ausschreibung sind außerdem sämtliche für die Umsetzung der o.a. Leistungen notwendigen 
Oberflächen- und Erdarbeiten. Für die weiteren Einzelheiten wird auf das beigefügte 
Leistungsverzeichnis verwiesen.
Interne Kennung: EASK 0324_HOC 1.0_Umverlegung von Grundleitungen

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45232150 Arbeiten für Wasserversorgungsrohrleitungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45232121 Bau von Bewässerungsrohrleitungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Haselkamp 33  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22359
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9.
 
Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen. Bitte geben 
Sie diese Information in dem Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" an.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung: Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den 
letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung angegebenen 
Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben. Falls mein/unser 
Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei 
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen: Ansprechpartner; Art der 
ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des 
mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; 
stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen 
Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme 
(Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-
Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal 
koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der 
Leistung. Für weitere Informationen wird auf das Formblatt "04. Eigenerklärung 
Eignung_FB124" verwiesen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung: Angaben zu Arbeitskräften Ich/Wir 
erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, 
werde ich/werden wir die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich Beschäftigten. Für weitere Informationen wird auf das Formblatt "04. 
Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung: Registereintragungen Ich bin/Wir sind 
- im Handelsregister eingetragen. - für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle 
eingetragen. - bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. - zu keiner Eintragung in 
die genannten Register verpflichtet. Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere 
Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung vorlegen: -
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der -Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer. Für weitere Informationen wird 
auf das Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung: Angaben zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung: Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur 



561943-2026 Page 5/9

Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß 
erfüllt habe/haben. Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, 
werde ich/werden wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG vorlegen. Für weitere Informationen 
wird auf das Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung: Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft: Falls mein/unser 
Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen vorlegen. Für weitere Informationen wird 
auf das Formblatt "04. Eigenerklärung Eignung_FB124" verwiesen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zu EU-Sanktionen: Eigenerklärung zum 
5. EU-Sanktionspaket - RUS-Sanktionen und dem dort enthaltenen Verbot von 
Auftragserteilungen an russische Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten gemäß Artikel 
5k Absatz 1 VO (EU) 833/2014, in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der VO (EU) 2022/576 des 
Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren. Die VO gilt 
unmittelbar (d.h. ohne nationalen Umsetzungsakt) und ab sofort (die VO ist bereits am 
09.04.2022 in Kraft getreten). (Für den Wortlaut des Artikel 5k Absatz 1 der o.g. Verordnung 
(VO) siehe Seite 4 f.) 0 Bieter * 0 Bietergemeinschaft* 0 Nachunternehmen * 0 Lieferant* 1. Ich
/Wir erkläre(n) verbindlich, dass für mein/unser Unternehmen (ggf. zugleich in Vertretung für 
die lt. Teilnahmeantrag/Angebot Vertretenen auch für diese) keine der in Artikel 5k Absatz 1 
der VO genannten Sachverhalte zutreffen. 2. Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns 
verbindlich (ggf. zugleich in Vertretung für die lt. Teilnahmeantrag/Angebot Vertretenen auch 
für diese), bei der Ausführung der auf der Grundlage dieses Vergabeverfahrens zu 
erbringenden Liefer- /Dienst- bzw. Bauleistungen die in Artikel 5k Absatz 1 der VO genannten 
Verbote einzuhalten bzw. deren Einhaltung sicherzustellen. 3. Ich/Wir versichern (zugleich in 
Vertretung für die lt. Teilnahmeantrag/Angebot Vertretenen auch für diese), nicht gegen die in 
Artikel 5k Absatz 1 der VO genannten Verbote zu verstoßen. Hinweis: Verboten sind nicht 
lediglich Auftragsvergaben an RUS Unternehmen i.S.d. Vorschrift, sondern auch eine 
Beteiligung solcher Unternehmen am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im 
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises (soweit mehr als 10% des 
Auftragswertes auf betroffene Unternehmen entfallen). Bitte füllen Sie das entsprechende 
Formblatt "07. Erklärung zu EU-Saktionen" aus.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Tariftreue: Öffentliche Aufträge über 
Bauleistungen und andere Dienstleistungen sowie Dienstleistungskonzession en vergibt die 
Freie und Hansestadt Hamburg gemäß § 3 des Hamburgischen Vergabegesetzes (HmbVgG) 
nur an Auftragnehmer, die sich bei Angebotsabgabe schriftlich, per Telefax oder in Textform 
mithilfe elektronischer Mittel dazu verpflichten, 1. ihren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
bei der Ausführung dieser Leistungen ein Entgelt zu zahlen, das in Höhe und Modalitäten 
mindestens den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages entspricht, an den das Unternehmen auf 
Grund des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes gebunden ist (§ 3 Abs. 1 HmbVgG). 
Entsprechendes gilt für die Beachtung des Tarifvertragsgesetzes, 
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Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes und anderer gesetzlicher Bestimmungen über 
Mindestentgelte. 2. ihren Beschäftigten (ohne Auszubildende) für die Ausführung der Leistung 
aber mindestens ein Entgelt nach § 1 Abs. 2 des Mindestlohngesetzes (MiLoG), in der jeweils 
geltenden Fassung zu zahlen, soweit die Leistung im Hoheitsgebiet der Bundesrepublik 
Deutschland erbracht wird (§ 3 Abs. 2 HmbVgG). 3. im Fall der Arbeitnehmerüberlassung im 
Sinne des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes dafür zu sorgen, dass die Verleiher den 
Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmern bei der Ausführung de Leistung das gleiche 
Arbeitsentgelt gewähren wie vergleichbaren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern des 
Entleihers (§ 3 Abs. 3 HmbVgG). 4. Soweit Leistungen auf Nachunternehmer übertragen 
werden, hat sich der Auftragnehmer zu verpflichten, den Nachunternehmern die Pflicht zur 
Zahlung des Mindestlohns aufzuerlegen (§ 5 Abs. 4 Nr. 4 HmbVgG). Der Auftragnehmer / 
Anbieter erklärt hiermit: Ich verpflichte mich / wir verpflichten uns zur Einhaltung des 
Tarifvertragsgesetzes, des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes und anderer gesetzlicher 
Bestimmungen über Mindestentgelte. 1. Im Falle der Auftragsausführung durch Beschäftigte 
eines Verleihers veranlasse ich / veranlassen wir, dass der Verleiher seinen Beschäftigten bei 
der Ausführung der Leistung das gleiche Arbeitsentgelt gewährt wie vergleichbaren 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern meines / unseres Unternehmens. 2. Im Falle der 
Übertragung von Leistungen auf Nachunternehmer verpflichte ich mich / verpflichten wir uns, 
dem Nachunternehmer die Pflicht aufzuerlegen, seinen Beschäftigten (ohne Auszubildende) 
für die Ausführung der für diesen öffentlichen Auftrag erforderlichen Leistung mindestens eine 
Vergütung in Höhe des Entgelts nach § 1 Abs. 2 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) zu zahlen. 
Die Einhaltung dieser Vorgaben werden von mir / uns kontrolliert (§ 5 Abs. 4 Nr. 4 HmbVgG). 
3. Ich habe / Wir haben die Bestimmungen des § 3 Abs. 2 HmbVgG in Verbindung mit dem 
MiLoG, sowie die möglichen Sanktionen gemäß § 11 HmbVgG bei schuldhafter Nichterfüllung 
der Verpflichtungen aus § 3 Abs. 2 HmbVgG in der jeweils geltenden Fassung zur Kenntnis 
genommen (Vertragsstrafe, sofern vereinbart; fristlose Kündigung des Vertrages oder Rücktritt 
vom Vertrag) und bestätige/n dies. Bitte füllen Sie das entsprechende Formblatt "06. 
Eigenerklärung_Tariftreue_HmbVgG" aus.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Gesamtpreis
Beschreibung: Der Preis ist das maßgebliche Zuschlagskriterium.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMQFP
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: Bitte stellen Sie Ihre Bieterfragen ausschließlich über das Vergabeportal DTVP. Diese 
werden dann zentral an den öffentlichen Auftraggeber weitergegeben und unverzüglich 
beantwortet.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMQFP

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMQFP

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMQFP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMQFP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMQFP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBTMQFP
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 6 Wochen
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten Sie die gesetzlichen Anforderungen in § 16a VOB/A 
EU.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: elektronisch über DTVP
Eröffnungstermin — Beschreibung: Nach der Öffnung der Angebote werden die Bieter über 
die Submissionsergebnisse informiert.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das deutsche Vergaberecht enthält 
Rügeobliegenheiten der Bewerber*innen, deren Verletzung zur Unzulässigkeit von 
Nachprüfungsanträgen führt. In § 160 Abs. 3 GWB heißt es: "(3) Der Antrag ist unzulässig, 
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkenn-bar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkenn-bar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Ev. Amalie 
Sieveking-Krankenhaus gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Ev. Amalie Sieveking-Krankenhaus 
gGmbH
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8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Ev. Amalie Sieveking-Krankenhaus gGmbH
Registrierungsnummer: HRB 84411
Postanschrift: Haselkamp 33
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22359
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: info@amalie.de
Telefon: +49 40644111
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Leinemann & Partner Rechtsanwälte mbB
Registrierungsnummer: Partnerschaftsregister Nr. 169 B
Postanschrift: Ballindamm 7
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20095
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: hamburg@leinemann-partner.de
Telefon: +49 404689920
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Registrierungsnummer: +49 40 42840-3230
Postanschrift: Neuenfelder Straße 19
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21109
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefon: +49 40428403230
Fax: +49 40427940997
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:info@amalie.de
mailto:hamburg@leinemann-partner.de
mailto:vergabekammer@bsw.hamburg.de
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Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a96978d0-c944-409c-a092-591989d52d6f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/08/2026 17:22:26 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 561943-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 155/2026
Datum der Veröffentlichung: 13/08/2026
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